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Ager Irene
Pirchmoos 27/2
77 Jahre am 1.1.

Feiersinger Antonia
Dorf 127

85 Jahre am 1.1.

Payr Hilda
Dorfbichl 41

95 Jahre am 1.1.

Rabl Maria
Pirchmoos 91

72 Jahre am 02.01.

Grumpe Franz Dieter
Wies 30d

74 Jahre am 2.1.

Haselsberger Elfriede
Salvenberg 7

77 Jahre am 4.1.

Gratz Erich
Unterhauning 65
84 Jahre am 5.1.

Stöckl Peter
Gänsleit 4

73 Jahre am 6.1.
Stöckl Stefan
Bocking 32

76 Jahre am 6.1.

Krall Anna
Gänsleit 23/2

73 Jahre am 7.1.

Exenberger Anna
Wies 3

87 Jahre am 7.1.

Evans Diane Janet
Wies 39

71 Jahre am 9.1.

Pirchmoser Anna
dzt. Altenwohnheim
96 Jahre am 10.1.

Egger Elisabeth
Hauning 38

87 Jahre am 10.1.

Schröder Friederike
Dorf 101

78 Jahre am 11.1.

Niederacher Mathilde
Ried 5

79 Jahre am 12.1.

Embacher Nothburga
Pirchmoos 55/3

72 Jahre am 12.01.

Gruber Johann
Mühlleiten 18

88 Jahre am 12.1.

Embacher Barbara
Dorf 42

83 Jahre am 13.1.

Geiger Alfred
Stockach 8

75 Jahre am 14.01.

Kleinlercher Anna
Dorf 118

78 Jahre am 14.1.
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Viel Glück und Segen
im Neuen Jahr

2018
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Zum Geleit ins Neue Jahr
Liebe Söllerinnen und Söller !

Den Beginn des neuen Jahres nehme ich gerne zum Anlass euch 
wieder über einige alte und neue Schwerpunkte der Gemeindearbeit zu informieren.

Im vergangenen Jahr hat die Gemeinde
Söll mit der Unterstützung seiner enga-
gierten Vereine und Einwohnerinnen und
Einwohner das 800-jährige Jubiläum der
erstmaligen urkundlichen Erwähnung von
Söll gefeiert.

In der Söller Dorfwoche vom 23. Juni bis 2. Juli
wurde ein vielfältiges Programm geboten und

diese Feierlichkeiten wurden zum Abschluss mit
einem landesüblichen Empfang für Landes-
hauptmann Günther Platter und einem Festgot-
tesdienst mit Erzbischof Dr. Franz Lackner ge-
krönt.
In dieser Woche wurde auch die Söller Jubilä-
umsfestschrift präsentiert, welche an jeden Söl-
ler Haushalt versandt wurde und zahlreiche
Hintergrundinformationen und Anekdoten aus

wünschen
Herausgeber 

und Redaktion
der Söller Akzente

Fortsetzung auf Seite 3

“Wintertraum” mit Blick auf Inner-Keat und Hohe Salve
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Montag - 1. Jänner 2018  

Neujahr
19.00 Uhr Festgottesdienst 
zum Jahresbeginn

Dienstag  - 2.Jänner und
Mittwoch - 3.Jänner 2018 sind die
Sternsinger unterwegs, bitten
um Einlass und eine Spende für
die Dreikönigsaktion und wün-
schen ein gesegnetes neues Jahr.

Samstag - 6. Jänner 2018  

Dreikönig
10.00 Uhr Festgottesdienst mit
den Sternsingern (keine Abendmesse)

Sonntag - 28. Jänner 2018 
10.00 Uhr Vorstellungsgottesdienst
für die Erstkommunionkinder

Vergelt´s Gott
allen, die ihre Talente für das Gelin-
gen der Gottesdienste im Advent
und zu Weihnachten eingesetzt
haben, sowie allen Helferinnen und
Helfern und für die Sachspenden
bei den Roratefrühstücken.

Sammelergebnisse
• Elisabethsammlung..... € 643,36
• Bruder und Schwester in Not...... 

€ 294,28

Vorschau
Maria Lichtmess
Freitag - 2. Februar 2018   
19.00 Uhr  Gottesdienst mit
Lichterprozession und anschl.
Blasiussegen.
Dazu sind die Firmlinge herzlichst
eingeladen. 

Sonntag
Samstag
Sonntag
Samstag
Sonntag

07. Jän.
03. Feb.
25. Feb.
17. März
08. April

11.00

14.00

11.00

14.00

11.00

TAUFTERMINE

Liebe Pfarrgemeinde !
Das Jahr 2017 mit seinen zwei großen Schwerpunkten 
„PGR-Wahl“ und „Jubiläum 800 Jahre Söll“ ist Geschichte. 
Wir sind dankbar, dass alles durch die gute Zusammenarbeit 
und das Mitwirken vieler so gut gelungen ist.

Wir dürfen nun voll Zuversicht und Hoffnung das neue Jahr 2018 beginnen.
Wenn wir uns gemeinsam auf den Weg machen, möge Gott uns mit seinem
Segen begleiten. Bitten wir ihn mit einem Segensgebet von Andrea Schwarz darum:

Du Go� des Weges seg�e uns
sei du der Traum der Sehnsucht zeug�

sei du die Krast die die Entscheidung t�i�
sei du das Ver��auen das sich stellt

seg�e den Au�r	ch
behüte was ich zur
cklasse

schütze das Neue das ich wage
begleite mich beim ersten Schri�.

Du Go� des Weges seg�e uns
umgib uns mit deinem Segen damit wir uns

auf den Weg machen können
auf den Weg zu dir und den Menschen.

Ter�ine

Pfarrkanzlei � Tel.  5308
Geöffnet   Montag - Freitag

von 08.00  -  12.00 Uhr

• Pfr. Adam ist in dringenden Fällen  
wie Todesfall oder schwerer  
Erkrankung erreichbar unter  
0676 / 87466306

• Pfr. Adam macht an jedem ersten 
Freitag im Monat (Herz-Jesu-Frei
tag)   Krankenbesuche mit
Kommunionspendung.   

Wer dies wünscht, möge sich im 
Pfarrbüro   (Tel. 5308) anmelden.

Ein g	tes, geseg�etes Jahr

2018 
wünschen Euch

Adam Zasada, Pfarrprovisor; 
Sepp Mitterer, PGR-Obmann;

Anna Maria Koller und Maria Abart, 
Pfarrsekretärinnen.

Am Dienstag  - 
2.Jänner und
Mittwoch - 
3.Jänner 2018 
sind die Sternsinger
unterwegs, bitten
um Einlass und eine
Spende für die
Dreikönigsaktion
und wünschen ein
gesegnetes neues
Jahr.
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Kaufmann Frieda
Dorfbichl 8

86 Jahre am 14.1.

Pirchmoser Erika
Unterhauning 62
74 Jahre am 15.1.

Horngacher Peter
Eiberg 11

77 Jahre am 15.1.

Ager Josef
Am Steinerbach 20/1

78 Jahre am 16.1.

Mayer Gertraud
Sonnbichl 46

84 Jahre am 18.1.

Bichler Genoveva
Stockach 14

78 Jahre am 19.1.

Niederacher Elisabeth
Berg 1

85 Jahre am 20.1.

Gruber Rita
Sonnbichl 33

74 Jahre am 21.1.

Holzer Katharina
dzt. Altenwohnheim
89 Jahre am 21.1.

Dorfmeister Brigitte
Mühlleiten 22

73 Jahre am 22.1.

Eisenmann Aloisia
Stockach 33

79 Jahre am 22.1.
Eisenmann Maria

Hauning 64
77 Jahre am 22.1.

Hausberger Maria
Gänsleit 17

80 Jahre am 22.1.

Fuchs Elisabeth
Dorf 26/15

76 Jahre am 23.1.

Hochfilzer Willibald
Dorf 60/1

71 Jahre am 23.1.

Ortner Hildegard
Am Steinerbach 8
80 Jahre am 23.1.

Pex Antonie Pierre
Wies 35

71 Jahre am 24.1.

Horngacher Josef
Eiberg 12

80 Jahre am 25.1.

Feyersinger Michael
Dorfbichl 10

91 Jahre am 26.1.

Seisl Margareta
dzt. Altenwohnheim
82 Jahre am 26.1.

Edinger Anna
dzt. Altenwohnheim
90 Jahre am 27.1.

Fortsetzung auf Seite 4
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Zum Geleit ins Neue Jahr
Grußwort von Bgm. Alois Horngacher   (Fortsetzung)

der nahen und fernen Vergangenheit von
Söll liefert. Das Schmökern dieses Werkes
hat hoffentlich viele unterhaltsame und lehr-
reiche Stunden über die Geschichte unseres
Heimatortes Söll geliefert.

Am 18. November 2017 wurde das neue
Sozialzentrum „Insa Dahoam“ erfolgreich in
Scheffau eingeweiht und eröffnet. Das neue
Sozialzentrum bestehend aus 54 Betten bie-
tet den Bewohnerinnen und Bewohnern
eine zeitgemäße Betreuung im Alter.

Im vergangenen August wurde auch der
erste Teilabschnitt des neuen Radweges R28
Söll/ Kufstein von der Mühlbodenbrücke bis
zur Achleitbrücke feierlich im Beisein von
Landeshauptmann Günther Platter und LH-
Stv. Josef Geisler eröffnet. Großer Dank gilt
in diesem Zusammenhang auch den Grund-
besitzern, welche erst die Errichtung eines
zusammenhän- genden Radweges ermög-
lichten.

Der weitere Bau des Radweges R 28
Söll/Kufstein ist gleichzeitig auch eines der
größten Bauvorhaben für das kommende
Jahr. Die Einreichung des Wegabschnittes
von der Söller Gemeindegrenze bis zum Ei-
berg-Bauern ist bereits erfolgt. Gleichzeitig
wird auch ein Glasfaserkabel entlang des
Radweges mitverlegt. Diese Investition ist
zukunftsweisend, da direkte Glasfaserzu-

gänge die einzige Infrastruktur ist, um die
heutigen und künftigen Anforderungen an
Breitbandgeschwindigkeiten zu erfüllen. Die
Gemeinde Söll schafft somit gemeinsam mit
dem beabsichtigten Ausbau des Ortsnetzes
die Voraussetzung, dass die heimischen Be-
triebe die Potentiale der Digitalisierung voll
ausschöpfen können.

Im kommenden Jahr startet mit der Verbau-
ung des Stampfangerbaches ein weiteres
auf längere Zeit angelegtes Bauprojekt. Die
Planung erfolgte über den Forsttechnischen
Dienst für Wildbach- und Lawinenverbau-
ung. Die Gesamtinvestitionssumme beträgt
€ 7,5 Mio., wobei die Gemeinde Söll einen
Anteil von 20% zu übernehmen hat. Die Ar-
beiten und somit ein verbesserter Hochwas-
serschutz für sämtliche Anrainer und das
Dorfzentrum sollen im Jahr 2025 abge-
schlossen sein.

Abschließend darf ich die Jännerausgabe
unserer Akzente auch wieder dazu nützen
mich im Namen der gesamten Gemeinde-
vertretung sowie aller Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter im Gemeindedienst bei Ihnen
für das gute Zusammenwirken zu bedan-
ken.

Viel Glück, Gesundheit und 
Erfolg im neuen Jahr 2018

Liebe Söllerinnen und Söller auch im kommenden Jahr sollten wir gemeinsam alles daran
setzen, den Zusammenhalt unserer Gemeinde zu stärken. Er macht unsere Gesellschaft
menschlich und erfolgreich. In diesem Sinne wünsche ich von Herzen denen, die Kummer
haben oder um einen lieben Menschen trauern, Trost und Beistand, und uns allen ge-
meinsam Kraft, Gesundheit und Gottes Segen für das neue Jahr 2018.

Euer Bürgermeister e.h. Alois Horngacher
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Herzlicher Empfang für Nikolaus und Engeln
durch Fangemeinde von Klein und Groß

“Lasst uns froh und munter sein”, klang es in froher Inbrunst aus den Kehlen des strammen Kindergar-
tenchores, als St. Nikolaus samt Entourage am 5. Dezember im Söller Dorfzentrum kurze Rast einlegte.
Der fromme Mann bedankte sich mit bewegtem Grußwort bei großen wie kleinen Anhängern für den
herzlichen Empfang und beschenkte sie in Anerkennung ihres guten Benehmens mit obligatorischem
Nikolopackerl, bevor er sich unter dem Ehrengeleit der BMK-Bläsergruppe für weitere Besuche und
Überraschungen anderswo aufmachte. 
Anschließend nahmen wie jedes Jahr die rassigen Perchtengruppen das Dorfzentrum in Beschlag und
begeisterten wie immer mit ihren lautstarken Auftritten, mit denen sie nach keltischen Vorbildern zur
Wintersonnenwende alle bösen Geister vertreiben.  

Söller Akzente

Schwaiger Elisabeth 
dzt. Altenwohnheim
97 Jahre am 27.01.

Gruber Eleonore
Sonnbichl 7

79 Jahre am 28.01.
Embacher Elisabeth

Gänsleit 29
86 Jahre am 29.01.

Ortner Maria
Am Steinerbach 7

71 Jahre am 30.01.
Feiersinger Aloisia

Sonnbichl 10
72 Jahre am 31.01

Eisenmann Maria
Stockach 29

74 Jahre am 31.01.
Guttenthaler Kreszentia

Bromberg 19b
86 Jahre am 31.01

Gratulation
den Altersjubilaren

Lieber Sepp !
Im Namen der Pfar�e Söll wünschen wir Dir 
nacht�äglich alles Gute zum Gebur�stag.
Als unser Pfarrgemeinderats-Obmann bist Du meistens im
Dienste der Pfarre unterwegs und trägst so viel zum guten 
Gelingen unseres Pfarrlebens bei. Deine Aufgaben sind so viel-
fältig, dass man sie nicht alle aufzählen kann: 
Wortgottesdienstleiter, Chorsänger, in der Öffentlichkeitsarbeit,
Verantwortlicher bei den Sternsingern, bei der Firmung und
noch vieles mehr.

Daf
r danken wir Dir.
Wir wünschen Dir noch viel Glück und Segen für die kommen-
den Jahre. Bleib so gesund und agil, damit Du noch viele
schöne Stunden mit Deiner Familie, auf Deinen Bergen und in
Deiner Pfarre verbringen kannst.

Das wünschen Dir        Pfarrer Adam Zasada
und der Pfarrgemeinderat

70
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Gesamt
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Nächtigungszahlen
November 2017

Alle Angaben ohne Gewähr

Dienstag  - 2.Jänner und Mittwoch - 3.Jänner 2018 
sind die Sternsinger unterwegs, bitten um Einlass und eine Spende 

für die Dreikönigsaktion und wünschen ein gesegnetes neues Jahr.



ZÜGIGE PLANUNG UND
BAULICHE UMSETZUNG
Etliche Jahre hat es gedauert, bis
sich die Verbandsgemeinden  an
den Start wagten. Umso zügi-
ger erfolgte die Umsetzung des
Projektes, für das DI Rene Riß-
land und DI Ulrich Wiese vom
Architekturbüro Alpenglühn aus

Fürth/Nürnberg für die Planung,
die Fa.Planwerker Holzerber
sowie Oberbauleiter Markus
Bachler für die Ausschreibung u.
Bauleitung verantwortlich zeich-
neten. Wesentlich zur “Verschö-
nerung” beigetragen hat der
optimale und schöne Platz, den
die Vorgänger der Verbandsfüh-

rung für künftige Generationen
zu wahren wussten. Komplet-
tiert werden Lage und Ausfüh-
rung durch die Nähe zum Dorf,
zur Kirche, zum Geschehen und
Angebot eines Dorfzentrums.
AUSGEPÄGTES MITEINAN-
DER UNTER FIRMEN UND
PROJEKTBETREIBER 

“Von Beginn an bis zur Endfer-
tigung wurde ein ausgeprägtes
Miteinander gepflegt”, charak-
terisierte Verbandsobmann Ing.
Wolfgang Knabl das 16 Monate
dauernde Baugeschehen und ist
überaus dankbar,”dass es dabei
keine schlimmen Unfälle gege-
ben hat”.
Insgesamt waren am Projekt 50
Firmen beteiligt, 57 Baubespre-
chungen und 75 Bauwochen
für das gelungene Werk not-
wendig. 
In einem gewohnt eloquenten
Grußwort brachte dann Landes-
hauptmann Günther Platter al-
len am Bau beschäftigten Stel-
len Dank und Anerkennung
zum Ausdruck und gratulierte
zum gelungenen “Dahoam für
die ältere Generation und de-
nen die es brauchen sollten”.
Es freue ihn, wie optimal die
vom Land Tirol geleisteten För-
dergelder mit diesem schönen
Sozialzentrum angelegt sind. 
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“Insa Dahoam” mit eindrucksvollem Zeremoniell 
eröffnet und mit “Tag der offenen Tür” vorgestellt

“Wir werden einmal daran gemessen werden, wie wir mit der alten Generation umgehen” fassten
die zahlreichen Grußadressen den primären Leitgedanken, ein dem zeitgemäßen Standard und einer
ganzheitlich strukturierter Pflegepraxis verpflichtendem Sozialzentrum zu realisieren, zusammen.
Am 18. November 2017 wurde dazu der absolute Beweis mit der Eröffnung und Vorstellung des
gemeinschaftlich angegangenen Prokektes “Altenwohn- und Pflegeheimes Söllandl” geliefert: Im
Ehrenspalier von hochkarätiger Prominenz, zahlreichen Vertretern des öffentlichen Lebens, bauaus-
führender Firmen und Büros sowie unter reger Anteilnahme der Bevölkerung und musikalischem
Ehrengeleit durch die Musikkapelle Scheffau wurde nach dem kirchlichen Segen, dem obligaten Band-
ritus und der Schlüsselübergabe das noble  Sozialzentrum seiner Bestimmung übergeben. 
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„Die Freude ist sehr groß, dass
das Haus nun seine Eröffnung
feiert. Schon beim letzten Mit-
arbeitergespräch hat man die-
ses Kribbeln, die Vorfreude auf
heute gespürt“, sagt Wolfgang
Knabl, Obmann des Gemeinde-
verbandes, begeistert und setzt
fort: „Alle waren neugierig und
wissbegierig.“ 

Und auch Standortbürgermeis-
ter Christian Tschugg zeigt sich
begeistert vom perfekten Pro-
jektablauf und dem mustergül-
tigen “Betriebsergebnis” und
resümiert: „Wenn drei Gemein-

den und das Land Tirol eines
Herzens sind, so kann selbst
Holz, Stein und Glas in ein
Schmuckstück wie dieses hier
verwandelt werden“

Inzwischen sind Bewohner, Mit-
arbeiter und Pflegekräfte nach
professionell aufgestellter Regie
bereits ins neue “Dahoam” um-
gezogen und erfreuen sich des
vorhandenen Komforts und des
wohligen Ambientes, das die
einzelnen Abschnitte mit zu-
sammen 54 Zimmern bieten.

Die gut ausgestattete Küche
wird (für Bewohner, Mitarbeiter,
Essen - auf - Räder und Kinder-
hort) rund 130 Essen zuberei-
ten.Zusammen mit Atrium meh-
reren Terrassen ist gesichert dass
Bewohner wie Pflegekräfte viel
Licht und Sonne sowie ausrei-
chend Frischluft genießen kön-
nen.

IN DER GEMEINSCHAFT
ZUFRIEDEN & GLÜCKLICH

Bgm. Christian Tschugg stellte
als Motto des Hauses “Gemein-
schaft” vor, die er auf vier Säu-
len fußend interpretierte:
• Zusammenhalt, damit Grö-
ßeres geschaffen werden kann.
• Vertrauen auf allen zwi-
schenmenschlichen Ebenen
• Hilfsbereitschaft z.B. durch
freiwillige Helfer sowie
• Mut für das Wagnis, in ge-
meinsam geschmiedeten Ent-
scheidungen optimale Lösun-
gen zu erzielen.

Heimleiter Thomas Obwaller
brachte es so auf den Punkt: 
“Eine gute Gemeinschaft ist nur
in einem ebenso guten Zusam-
menspiel zwischen Bewohnern,
Mitarbeitern und Angehörigen
möglich.” Unisono wurde of-
fenkundig, dass man mit soviel

Herzblut für das neue Dahoam
einer guten Zukunft entgegen
gehen wird. 

Schließlich darf auch mit einem
starken Segen von oben gerech
net  werden, nachdem gleich
von drei geistlichen Amtsträgern
die kirchliche Weihe vorgenom-
men wurde.

Nun ist bereits fast fix, dass das
alte Altersheim abgerissen wer-
den soll, weil es a) kein senio-
rengerechtes Wohnen mehr bie
tet und b) von 3 Wohnbauträ-
gern Vorschläge für die Adap-
tierung von ca. 20 Wohneinhei-
ten, Sprengel eingeholt werden

Besondere Gäste folgten der
Einladung zum Vorlesetag der
NMS Söll Scheffau. So freuten
sich die Kinder und Lehrperso-
nen über den Besuch von den
Schauspielern Eva Maria Gints-
berg und Helmuth Häusler, über
den pensionierten Volksschuldi-
rektor, Ortschronisten und He-
rausgeber der Akzente, Jakob

Zott, über die pensionierte Ge-
schäftsfrau und in Kirche und im
Dorf engagierte Kathi Wurzer
sowie über den 19 jährigen
Jungautor Markus Grain. 
Eva Maria Gintsberg begeisterte
mit Krimi- und Feriengeschich-
ten. Für offene Augen und
Münder sorgte Helli Häusler mit
Auszügen aus der „Schatzinsel“.

Historisches über die Juffinger –
und Saukogelhex erfuhren die
Kinder bei Jakob Zott. 
Mit Geschichten aus ihrer Kind-
heit, alten Mundartausdrücken,
aber auch Schulheften aus ihrer
Kindheit sorgte Kathi Wurzer für
großes Staunen. Wie er als 15

jähriger ein Buch veröffentlicht
hat, erzählte Markus Grain und
las aus einem seiner Bücher und
seinen Kurzgeschichten vor.
An alle Teilnehmerinnen und

Teilnehmer am spannenden, ab-
wechslungsreichen Vorlesetag
ergeht ein herzliches Danke-
schön. Durch ihr Mitwirken wur-
den zwei besondere Unter-
richtseinheiten geboten, die das
Lesen in den Mittelpunkt gesetzt
haben. ©nms_söll_ag
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Lesebegeisterung an der 
NMS Söll Scheffau

V.l.n.r. Jakob Zott, Kathi Wurzer, Eva Maria Gintsberg, Markus Grain und Hel-
muth Häusler als “Gastlehrer/innen” an der NMS Söll-Scheffau
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Bäuerliche Architektur aus Söll
im Tiroler Höfemuseum verewigt

• GEM2GO •
Die Gemeinde APP

Immer mehr Menschen wollen
sich ihre Informationen mög-
lichst schnell, einfach und be-
quem beschaffen. 
Aus diesem Grund stellt die
Gemeinde Söll eine attraktive,
kostenlose APP zur Verfügung.
Die moderne Darstellung der
Gemeinde2Go App wurde so
gewählt, dass aktuelle News,
Veranstaltungen, Vereinsinfor-
mationen, Gemeindezeitung,
Mitarbeiter, u.v.m. mit nur
einem Fingerzeig abrufbar sind.

• Einfache, rasche Bedienung 
mit wenigen Fingerzeigen;

• automatische Lokalisierung;
• Immer aktuelle Informationen

aus der Heimatgemeinde;
• Unterwegs und im Urlaub top

informiert
• Veranstaltungskalender
• Fotogalerie
• Amtstafel
• Gemeindeverwaltung
• Wegbeschreibungen
• umfangreiche Informationen  

zu den verschiedensten Le
benslagen
(Infos von HELP.gv.at)

Die App ist kostenlos für An-
droid im Google Play-Store und
iPhone im App-Store erhältlich.

informie
rt

Auf Höhe der Reintaler Seen
liegt „Klein Tirol“, das Freilicht-
museum Tiroler Bauernhöfe. 
Hier wird die historische bäuerliche
Baukultur in Nord-, Ost- und Südti-
rol dokumentiert und bewahrt. 
37 Haupt- und Nebengebäude aus
allen Landesteilen sowie Zeugnisse
des wirtschaftlichen und sozialen
Lebens – Volksschule, Kapellen,
Mühle, Säge, Nagelschmiede und
Schießstand – wurden an den Ori-
ginalstandorten abgebaut und im
Museum neu errichtet. 
Darin befinden sich auch zwei be-
sondere “Kostbarkeiten” aus unse-
rer Gemeinde: der ehemalige Troad-
kåsten von Schmied-Ried und der
Dreschtenn samt Göpel von Holz-
häusl im Ortsteil Bocking.

Im vorliegenden Bildband wird nicht nur die einzigartige Atmosphäre
dieses Tiroler Idylls in ganz besonderen, zeitentrückten Fotografien
festgehalten, sondern er informiert auch über Baustile, Wirtschafts-
weisen, Handwerk und Tradition, den Formenschatz und das unver-
wechselbare Erscheinungsbild bäuerlicher Architektur, die eine Ah-
nung davon vermitteln, wie Menschen im historischen Tirol ihren oft
harten Alltag im Einklang mit der Natur meisterten:

Johann Knoll, Thomas Bertagnolli, Karl C. Berger, Georg Keuschnigg
und mit Bildern von Roland Defrancesco

Tirol unter alten Dächern 
Das Museum Tiroler Bauernhöfe

144 Seiten, 77 farb. u. 17 sw. Abb., 6 Zeichnungen , 24 x 29 cm,
geb.mit Schutzumschlag; Tyrolia-Verlag, Innsbruck-Wien 2017 

ISBN 978-3-7022-3620-5

Eine Zeitreise durch Tirol
Dem bäuerlichen Leben und Arbeiten 
auf der Spur

Als originelle Beispiele bäuerli-
cher Nebengebäude befinden
sich im Museum Tiroler Bauern-
höfe der von der Fam. Mitterer
1977 gestiftete “Troadkåsten” -
auch Kornkasten, Getreidespei-
cher genannt- sowie ein von der
Fam. Haselsberger (Holzhäusl)

1984 zur Verfügung gestellte
“Dreschtenn”, der mit wuchti-
gem Göpel und der aufgesetz-
ten Mechanik ein Musterbeispiel
handwerklicher Kunstfertigkeit
darstellt. Während der Göpel mit
Tierkraft betrieben wurde, sorgte
eine Riemenscheibe obenauf für

den mechanischen Betrieb. Von
großer Bedeutung war der zu
Zeiten der Selbstversorgung ein
funktioneller Kornspeicher: Der
“Troadkåsten” trägt die Jahres-
zahl 1544 an der Firstpfette und
besticht mit gemauertem Keller
als Schutz vor Wasser u. Getier.

Foto: Roland Defrancesco
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Am 27. November konnte Frau
Magdalena Graus ihren 85. Ge-
burtstag feiern. Das stattliche
Altersjubiläum nahmen Bürger-
meister Alois Horngacher und
Pfarrer Adam Zasada zum An-
lass, einem geschwisterlichen
Dreigespann, das auf eine mehr
als bewegte Lebensgeschichte
zurückblicken kann, einen Be-
such abzustatten.

Während die nette Geburts-
tagsrunde das Willkommens-
tröpferl verkostet und sich bei
delikatem Kuchen und Kaffee
gelabt hat, wird weit in die
Kindheit zurückgeblickt, wo zu
Lengfelden in Stockach bei der
Geburt eines Mädchens Kom-
plikationen auftreten. Es bleibt
bei bleibenden Schäden und
die kleine Leni muss seither mit

einem multiplen Handicap zu-
rechtkommen. Wenige Jahre
später stirbt die Mutter, der
Vater bleibt mit der Kinderschar
allein zurück. Da entwickeln die
Größeren ungeahnte Stärken,
indem viele hauswirtschaftliche
Aufgabenbereiche übernom-
men werden, die Buben den
Vater bei der Heuernte und im
Stall unterstützten und dank
des beipielhaften Zusammen-
halts trotz allem von einer schö-
nen Kindheit und Jugendzeit er-
zählen.
Nachdem Bruder “Hais” sich in
Dorfnähe ein schmuckes Heim
errichtet hatte, überredete er in
den 60er-Jahren seine Schwes-
ter “Moidi”, für ihn die bald gut
frequentierte Fremdenpension
zu führen. ”Aller guten Dinge
sind drei” - Mit Leni bildete sich
ein “starkes Team”,das über 4
Jahrzehnte alle Lebenshürden
mit Bravour meisterte und nun
in betagter Phase Zufriedenheit
und Harmonie ausstrahlt. Die 3
werden von Moidi’s Söhnen
und deren Angehörigen sowie
von 24h-Pflegekräften fürsorg-
lich betreut.
Akzente wünscht namens der
Leser/innen weiterhin Gesund-
heit und Wohlergehen.
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30./31. Dezember 2017
Dr. Muigg Markus
Tel. 05358 - 4066

1. Jänner 2018
Dr. Steinwender Lorenz
Tel. 05358 - 2738

6./7. Jänner 2018
Dr. Lechner Hans-Jörg
Tel. 05358 - 8618

13./14. Jänner 2018
Dr. Kranebitter Barbara
Tel. 05358 - 2228

20./21. Jänner 2018
MR Dr. Auer Klaus
Tel. 05333 - 5205

27./28. Jänner 2018
Dr. Muigg Markus
Tel. 05358 - 4066

Notordination
10.00 - 12.00 Uhr
17.00 - 18.00 Uhr

Angaben ohne Gewähr !

Ärztlicher Notdienst 
Jänner 2018

Apotheken-
Bereitschaftsdienst

Jänner 2018

Ab Dienstag - 26. Dezember 2017
Sonnwend-Apotheke, Ellmau

Ab Dienstag - 2. Jänner 2018 
Salven-Apotheke, Söll

Ab Montag - 8. Jänner 2018
Sonnwend-Apotheke, Ellmau

Ab Montag - 15. Jänner 2018
Salven-Apotheke, Söll

Ab Montag - 22. Jänner 2018
Sonnwend-Apotheke, Ellmau

Ab Montag - 29. Jänner 2018
Salven-Apotheke, Söll

Alle Angaben ohne Gewähr !

ÖFFNUNGSZEITEN
MO - FR   08.30 - 12.30 und

15.00 - 19.00 Uhr
SA               8.00 - 12.00 Uhr

Herzlichen Glückwunsch
zum 85. Geburtstag

“Zusammen ein starkes Team” - Magdalena Graus (Bildmitte) freut
sich mit ihren Geschwistern, Maria (links) und Mathias (Mitte ste-
hend) über den Gratulationsbesuch von Bürgermeister u. Pfarrer
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Neuerlich “Ausgezeichnet” für heimische Schnapsbrenner
anl. Schnapsprämierung 2017 im Salzlager Hall/Tirol

Anlässlich der diesjährigen Schnapsprämierung 2017 konnten sich auch wieder die heimischen Fach-
leute des Edelbrandes überzeugend behaupten. Sie eiferten mit weiteren 106 Brennern, die zusammen
495 Produkte eingereicht hatten, vor gestrenger Jury um die prestige-trächtige Wette. 
Das Jahr war für die couragierten
Schnapsbrenner ob der Wetter-
kapriolen buchstäblich pure Her-
ausforderung. Die Frostnächte
im Spätfrühling und der wech-
selhafte Sommer sorgten für
Enttäuschungen und spärliche
Ernte, nur der “goldene Herbst “
vermochte einiges gut zu
machen. Die verdiente Auszei-
chnung gab es diesmal für die
Fam. Weiss, für die Fam. Fuchs
und die Fam. Koller sen./jun.
sowie das Ehrenspalier durch LH-
Stv. Josef Geisler und LLK-Präsi-
dent Josef Hechenberger.

Die Unterstützung, welche die Kinderkrippe Söll in diesem Jahr er-
fahren hat, war besonders großartig, sodass sich zur Freude der
Kinder einige Wünsche an das Christkind ausgegangen sind. 
Dafür möchten wir uns recht herzlich bei der Söllleuken Pass, 
beim Elternverein und beim SPAR Markt bedanken.

Die Gemeinde Söll

Notariatstag
10. Jänner 2018

16.30 - 17.30

Dr. Erwin Koller
öffentlicher Notar

Georg-Pirmoser-Str. 2
6330 Kufstein

(Durchgang Arkadenplatz)

Tel.: 05372/623 00
kanzlei@notariat-koller.at
www.notariat-koller.at

Der Notar gibt Rat und Auskunft zu
allen notariellen Themen, insbe-
sondere zu Erbschaftsangelegen-
heiten, Testamenten und in Grund-
stückssachen (Schenkung, Über-
gabe, Kauf, Tausch, Wohnungs-
eigentumsverträge, Steuern) sowie
in Gesellschaftssachen. 

Die Rechtsauskünfte der Notare zu
notariellen Themen sind kostenlos
und verstehen sich als Bürgerser-
vice der Notare. 
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Im Grunde 
sind es immer 
die Verbindungen 
mit Menschen, 
die dem Leben 
seinen Wert geben.

Ein gesundes und 
erfolgreiches neues Jahr
wünschen euch
die Kinder und 
das Team der
Kinderkrippe Söll.



Die Chronik des Jahres 1997 er-
zählt nebenstehend in Kürze:
“Unter der Leitung von Hannes
Erhart wurde (im Juni´97) der
Schwimmclub Söll gegründet.
Als Obmannstellvertreterin wird
Frau Marlies Kreiner zur Verfü-
gung stehen. Kassierin Claudia
Exenberger, Schriftführerin Edith
Kühlechner und Stv. Susanne
Küchl komplettieren das Team.
Das Training werden Edith Küh-
lechner und Daniela Winkler
leiten.....”
Mit viel Ehrgeiz und Einsatz be-
mühte sich damals der Grün-
dungsvorstand,das große Poten-
zial an schwimmbegeisterten
Kindern und Jugendlichen, die in
Schwimmkursen der Erwach-
senenschule das sportive Rüst-
zeug bereits mitbrachten, weiter
zu betreuen, zu formen und für
Wettbewerbe fit zu machen.....
Wie Obfrau Bettina Niederacher
in ihrem Rückblick festhielt, ist
man inzwischen bei der Mit-
gliedsnummer 446 angelangt u.
hat derzeit rund 80 aktive Sport-
ler unter seinen Fittichen. Beson-
ders stolz ist man auf den regen
Andrang von Kindern,die als Pin-
guine ein “spaßiges” Training ab-
solvieren und dank der großarti-
gen Unterstützung von Eltern
etc. ein abwechslungsreiches
Vereinsleben absolvieren. Dazu
stehen unter der Leitung von
Klaus Leitner 7 Trainer/innen zur

Verfügung, die in den vergan-
genen Jahren ihre Schützlinge für
rund 280 nationale und interna-
tionale Wettbewerbe und Meis-
terschaften fit gemacht haben.
Hiefür tätigt der SCS eine rührige
Kassagebarung - 2016 ist ein
Umsatz von 44.000,- € abgeseg-
net worden.
Auch Langzeitobmann Gerhard
Widschwenter war die Freude
und der Stolz ob dieser Erfolgs-
geschichte ins Gesicht geschrie-
ben und lobte in seinem Gruß-
wort das zielstrebige Entwickeln
von Talenten -nicht nur für Siege,
sondern auch für´s Leben insge-
samt. In einem spontanen Inter-
view plauderte das heimische
Aushängeschild des SCS - Caro-
line Hechenbichler - über ihre

sportliche wie berufliche Passion,
für die sie im Sport-BORG und
Leistungszentrum in Linz lernt u.
trainiert. Als oberstes Ziel ist die
Quali für die WM 2020 in Tokio
bzw. für die EM in Kopenhagen
abgesteckt.
Nach illustrativer Powerpoint-
präsentation über Vereinshöhe-
punkte und -leben gab es die
gebührenden Ehrungen für ver-
diente Funktionäre, Aktive und
Trainer sowie das obligate “Bus-
serl” für Angehörige, die ob des
zeitaufwändigen Ehrenamtes
auf private Ansprüche verzichten
(müssen). Einen weiteren Höhe-
punkt gab es mit dem Auftritt
der vereinseigenen Band, die un-
ter Manfred Zott tosenden Beifall
erntete.
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Sehr familiäre Jubiläumsfeier
des Söller Schwimmclubs 

Am 18. November würdigte der Schwimmclub Sparkasse Söll mit
selektivem Festprogramm sein 20jähriges Bestehen. Zum geselli-
gen Beisammensein der SCS-Familie im Vereinsheim der BMK Söll
hatten sich Jung und Alt an einstigen wie derzeitigen Schwimm-
größen eingefunden,um zusammen mit Trainern und Funktio-
nären eine bewegte Vereinsgeschichte und viele schöne Erfolge
Revue passieren zu lassen. Im Bild: Trainer Klaus Leitner und Ob-
frau GRin Bettina Niederacher mit Caroline Hechenbichler.

20 Jahre

Bilder oben: Dank an verdiente Trai-
ner ua. Kay Exenberrger und Carina
Gruber sowie ein Präsent für Carina
Bihlmayer und Leonie Libiseller und
der obligate Blumenstrauß für Trainer
Klaus Leitner und seiner Uschi.
Bild unten: Immer “Äkschen” beim
1997 gegründeten SCS - ob bei re-
gionalen Meetings oder bei lustigen
Lektionen im mondänen Sport- und
Erholungszentrum “Panoramabad
Söll” für umtriebige Wasserflöhe, die
in den Kursen der ES Söll die Grund-
kenntnisse einst erworben haben.



Traditionell fanden sich am vor-
weihnachtlichen Feiertag zahl-
reiche Mitglieder des Pensio-
nistenverbandes Söll zu der all-
jährlich stattfindenden Weih-
nachtsfeier beim Postwirt ein.
Obmann Sebastian Steinbacher
konnte dazu Pfarrer Mag. Adam
Zasada, Bgm.Alois Horngacher,
GR Thomas Obwaller u. Raiba-
Geschäftsleiter Peter Feiersinger
sowie LObm. Herbert Striegl als
Ehrengäste begrüßen.
Nach dem Gedenken an die im
Jahr 2017 verstorbenen Mitglie-
der brachte die zahlreiche Pro-
minenz in den Grußbotschaften
Dank & Anerkennung zum Aus-
druck für die vielen ehrenamtli-
chen Leistungen, die durch
Mitglieder des PV Söll z.B. bei
der Aktion “Essen auf Räder”,
beim Austragen von Sterbepar-

ten oder für den Servicedienst
im Café des neu eröffneten So-
zialzentrums in Scheffau erbrin-
gen. Bgm.Alois Horngacher be-
dankte sich beim PV-Obmann
für die Organisation und Vereins
führung, deren Highlights regel-
mäßig in den Akzenten nachzu-

lesen waren,und sicherte wieder
die obligate Unterstützung zu.

Für eine stimmungsvolle Unter-
haltung sorgten wieder Anna u.
Gottfried, während Kaffee und
Kuchen aufgetischt und den
Anklöpflern gelauscht wurde.
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Vorweihnachtliche Feierstunde
des Pensionistenverbandes

Für eine stimmungsvolle Umrahmung anlässlich der traditionellen
Weihnachtsfeier sorgten Anna und Gottfried, bevor überraschend
eine Anklöplergruppe für den besonderen Höhepunkt sorgte.

Unter der Regie der Söller Wirtschaft haben sich viele Akteure mit
viel Angebot und Ideenreichtum für den vom stimmungsvollen
Ambiente frischen Schnee´s gesegneten Nachmittag eingebracht. 

STIMMUNGSVOLLER
KRIPPENADVENT
am 8. Dez. 2017

Einige Impressionen vom
gutbesuchten Stelldichein rund
um Handwerk, Hausmusik,
Kulinarium, Kuschelzoo,
Christbäume u. Labestationen

Am Marienfeiertag wurde das Ge-
lände rund um den Festplatz zur
dicht besetzten Kulisse ausgestaltet
wo sich Jung und Alt für ein vor-
weihnachtliches Z´sammkemma”
eingefunden und ein vielfältiges
Angebot kennenlernen und erle-
ben konnte. Zwischendrein lobte
sogar der Himmel das Dargebo-
tene mit leichtem Schneesegen....



Am Sonntag, 19.11.2017 feier-
ten Kirchenchor und Bundes-
musikkapelle mit einem fest-
lichen Gottesdienst ihre Patro-
nin, die Hl. Cäcilia. 

Pfarrer Adam dankte allen, die
im Lauf des Jahres zur musikali-
schen Verschönerung der Got-
tesdienste beitragen: dem
Kirchenchor, dem Rhythmi-

schen Chor, der Musikkapelle,
den Orchestermusikern, den
Musik- und Gesangsgruppen.
Bei der Cäcilienfeier am Nach-
mittag feierte der Kirchenchor
folgende Jubilare und dankte
ihnen für ihre Treue zum Chor:

• Michael Feiersinger erhielt die
von der Diözese verliehene Jo-
hann Michael Haydn-Verdienst-

medaille in Gold zu seinem 40-
jährigen Jubiläum als Chorsän-
ger.
• Für 30 Jahre Chorsingen wur-
den Lisl Pals, Toni Zott und
Wetti Embacher geehrt und be-
dankt, Maria Hochfilzer für 20
Jahre.
• Anita Hofer erhielt die Haydn-
Verdienstmedaille in Bronze für
10 Jahre Singen im Chor.

Ein paar Zahlen aus
dem Jahresbericht des
Kirchenchores:

Der Chor traf sich 43-mal zum
Proben, sang bei 23 Gottes-
diensten im Lauf des Kirchen-
jahres (zum Teil mit Orchester)
und war bei 13 Beerdigungen
im Einsatz. 

Dazu kamen noch Rorate,
Kreuzweg, Maiandacht, Pfarr-
wallfahrt und ein Kirchenkon-
zert. 

Die Mitwirkung beim Dorffest,
das Feiern von runden Geburts-
tagen, der schöne Ausflug in
Werners Heimat Payerbach und
sportliche Aktivitäten (Eisschüt-
zenturnier, Plattlschießen-Sport
schützenturnier) rundeten das
vielseitige Jahresprogramm ab.
Im Bild die Geehrten im Ehren-
spalier von Pfr. Adam Zasada,
Obm.Josef Treichl und Chorlei-
ter Werner Reidinger  (sm)
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Foto: ©pfarre_söll

Zum Vorabendgottesdienst am Samstag, 25. November waren ganz besonders 38 Ehepaare eingeladen, die 2017 ein Ehejubiläum feiern
durften. 9 Paare haben sich vor 25 Jahren, 11 Paare vor 40 Jahren das Ja-Wort zugesprochen. 9 Ehepaare durften heuer Goldene Hochzeit
feiern, 4 sind bereits 55 Jahre verheiratet. Für 60 Ehejahre dankten 2 Paare und das seltene Hochzeitsjubiläum von 65 Jahren durften 2
Paare feiern. Sehr viele der Eingeladenen sind gekommen und erneuerten bei diesem Dankgottesdienst mit Pfarrer Adam ihr Eheversprechen.
Vom Ausschuss „Ehe und Familie“ erhielten die Paare nach dem Gottesdienst kleine Erinnerungsgeschenke. Nach dem Gruppenfoto am
Hochaltar trafen sich fast alle im Gasthof Bocking, wo der Abend mit einem gemeinsamen Essen und gemütlichem Beisammensitzen
ausklang.  ©pfarre_söll_sm

Jubelpaare des Jahres 2017 trafen sich zu gemeinsamer Feierstunde

Kirchenchor ehrt treue SängerInnen
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Während sich die Kinder für ihr hart Erspartes ein Geschenk
aussuchten, konnten sich die Erwachsenen bei Kaffee und
Kuchen bzw. beim Bauernbuffet entspannen. 
Für großen Andrang sorgte neben dem Kinderschminken auch
das traditionelle Schätzspiel, bei dem es darum ging, zu erraten
wie alt das gesamte Team der Raiffeisenbank Söll-Scheffau ist.
Nicht immer ganz einfach, denn der ein oder andere ist dann
doch etwas älter als es scheint. Wir freuen uns sehr, dass wir
dieses Jahr wieder zwei Preisträger ermitteln konnten.  In Söll
schaffte Hörl Sabine mit 526 Jahren eine Punktlandung. In
Scheffau konnte Remeir Juliane mit 527 Jahren das Spiel für
sich entscheiden. Die Gewinnerinnen freuen sich über Ihren
Einkaufsgutschein.

Die Geschäftsleitung und das Team der Raiffeisenbank Söll-
Scheffau gratulieren den Gewinnern und bedanken sich bei
allen Besuchern.

Raiffeisen Weltsparwoche 2017

Druckfrisch bei uns eingetroffen:
• Paulo Coelho: „Der Weg des Bogens“
• Judith W. Taschler „David“
• Klaus-Peter Wolf: „Ostfriesenschwur“

Ein kleiner Jahresrückblick aus der 
Öffentlichen Bücherei Söll:

-  230 ehrenamtlich geleistete Stunden von 11 Team-
mitgliedern im Verleih

-  zusätzlich ca. 160 ehrenamtlich geleistete Stunden
zum Bücher auswählen, einkaufen, ins Programm 
eingeben, einbinden und verleihfertig machen; 
Bestand sichten, alte Bücher aussortieren und aus 
dem Programm nehmen; monatlich Schaukasten
plakat und Akzente-Artikel erstellen; Homepage 
warten; Dienstplan erstellen, Teambesprechungen,
Vor- und Nachbereitung von Veranstaltungen

-  plus 42 ehrenamtlich geleistete Stunden zur Aus- 
und Fortbildung

-  Ca. 270 Medien neu angekauft, ca. 150 ausge-
schieden

-   Ca. 206 aktive Leserinnen und Leser, die uns wäh-
rend des letzten Jahres regelmäßig besucht haben.

-   Ca. 3.750 Medien (davon 207 Spiele), die ca. 
5.120 mal entlehnt wurden!

Das Bücherei-Team wünscht 
ein g	tes und gesundes neues Jahr 2018

mit viel Zeit zum Lesen!

Tel. 0664 - 633 85 85
www.soell.bvoe.at
E-mail: soell@bibliotheken.at

ÖFFNUNGSZEITEN
Mittwoch  14.00 - 16.00 Uhr 
Samstag    18.00 - 18.50 Uhr
Sonntag    10.40 - 11.30 Uhr



Im Zuge der darauffolgenden
Neuwahlen, die dankenswerter-
weise von Hr. Bgm. Alois Horn-
gacher durchgeführt wurden,
konnte einstimmig ein neuer Vor-
stand für die nächsten drei Jahre
bestellt werden.

•   Obfrau: Marietheres Eisen-
mann-Schlemaier

•   Chorleiter:Werner Reidinger
•   Kassier: Patrick Oberlohr
•   Schriftführerin: Barbara

Eisenmann
•   Obfrau-Stv.: Marina Mayr

•  Chorleiter-Stv.:
Melanie Mitterer

•  Kassier-Stv.:
Manfred Reichwein

•  Schriftführerin-Stv.:
Sabine Niederacher

Nach sehr emotionalen Dankes-
worten an den scheidenden Aus-
schuss, wurde von Manfred Zott
eine Kerze mit dem Zitat: „Tradi-
tion ist nicht die Anbetung der
Asche, sondern die Weitergabe
des Feuers“ (Gustav Mahler), an
die neue Obfrau, Marietheres
Eisenmann-Schlemaier, überge-
ben.

Wir bedanken uns herzlich bei
allen ehemaligen Vorstandsmit-
gliedern. Bei Manfred Zott für die
letzten 15 Jahre als großartigen
Obmann, Bernhard Oberlohr als

seinen würdigen Stellvertreter
sowie bei Martina Eisenmann  für
ihre Tätigkeit als Schriftführerin
und Resi Embacher als Kassier-
Stellvertreterin.

Der neue Vorstand dankt für das
entgegengebrachte Vertrauen
und startet ab sofort mit vollem
Schwung in die neue Amtsperi-
ode.

Zum Bild links:
1. Reihe knieend: Chorleiter Mag.
Werner Reidinger, Melanie Mit-
terer, Barbara Eisenmann, Sabine
Niederacher;
2. Reihe stehend: Bgm. Alois
Eisenmann, Pfarrer Mag. Adam
Zasada, Marietheres Eisenmann-
Schlemaier, Marina Mayr, Man-
fred Reichwein, Patrick Oberlohr.
Foto: ©rhyth_grup_söll
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Brauchen Sie Rat oder Hilfe bei der Pflege bzw. Betreuung Ihrer Angehörigen ?

GESUNDHEITS- und SOZIALSPRENGEL   SÖLLANDL
6306 Söll, Dorf 5  Tel. 20255   •  Fax 05333/20285 E-Mail   •   sprengel.soellandl@a1.net
Homepage www.sprengel-soellandl.at • Bürozeiten: Montag bis Freitag jeweils von 9 –11 Uhr

Gebührende Ehrung für langjähriges Mitwirken für (1.Reihe knieend) Manfred Zott, Marietheres Eisen-
mann-Schlemaier, Marina Mayr, Resi Embacher sowie (2.Reihe stehend) Christine und Bernhard Oberlohr
sowie Christine Stöffler im Ehrenspalier von Altpfarrer Josef Goßner, Pfarrer Mag.Adam Zasada, Bürger-
meister Alois Horngacher sowie Chorleiter Mag. Werner Reidinger. (Foto ©rhyth_gruppe_söll) 

Die rhythmische Gruppe Söll traf
sich am 1. Dez. 2017 im Pfarrzen-
trum um die diesjährige Jahres-
hauptversammlung inklusive Neu-
wahlen abzuhalten. 
Da Manfred Zott zur Wiederwahl
als Obmann nicht zur Verfügung
stand, verabschiedete sich dieser
mit einem sehr gefühlvollen Rück-
blick auf seine 15-jährige Amtszeit. 

Anschließend an die Berichte der
Kassierin und der Schriftführerin-
nen durften auch heuer wieder
einige Jubilare geehrt werden.

Für 15 Jahre
•  Resi Embacher
•  Marietheres Eisenmann-

Schlemaier
•  Marina Mayr
•  Christine Stöffler

Für 20 Jahre
•  Christine Oberlohr
•  Bernhard Oberlohr

Ehrungen und Neuwahlen anlässlich der Jahreshaupt-
versammlung der rhythmischen Gruppe Söll
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Stimmungsvolle Weihnachtsfeier
von Seniorenbund im Postwirt

Zahlreiche Gruppen sorgten für ein überaus stimmungsvolles und
abwechslungsreiches Programm,das dem vorweihnachtlichen Mot-
to alle Ehre machte. Dabei wechselten sich die Festtagsbläser der
BMK Söll, die Hoagaschtmusig mit Verstärkung durch Lisa, Hannah
und Moritz, das Duo Sepp und Naz, die Anklöpflergruppe der BMK
Söll mit Stefan, Andi, Sabine und Julia sowie Franziska Mayr als
Ansagerin in bunter Folge ab, bevor zum gemeinsamen “Es wird
scho glei dumpa” angestimmt wurde.

Am 9. Dezember hatte der Se-
niorenbund Söll zu seiner tradi-
tionellen Weihnachtsfeier in den
Postwirtssaal geladen, der von
Fam. Bliem dekorativ gedeckt u.
von SB-Mitgliedern mit weih-
nachtlichem Dekor sowie den
obligaten Kekstellern bestückt
worden war. Obm. Franz Emba-
cher konnte neben stattlicher
Mitgliedschaft Bgm. Alois Horn-
gacher, Altbgm. Sepp Ager, Lan-
desobm.-St. Martin Aschaber,
Bez.Obm.Otto Hauser, Raiba-GL
Peter Feiersinger sowie Ehrenob-
frau Hilde Neureiter als Ehren-
gäste begrüßen, die sich mit net
ten Grußadressen und lieben
Wünschen einstellten. 

Adventliche Weisen von den Festtagsbläsern Hirtenlieder vom Duo Sepp und Naz

Kindlich-frohe Auftritte von Hannah & Moritz

Verdienter Beifall für alle Aktiven

Anlässlich der stimmungsvollen Weihnachtsfeier
wurde Lisi Niederacher vor den Vorhang gebeten,
nachdem sie für den Söller Seniorenbund 40 Jahre
als Harfenistin (im Solo oder als Familienmusik Nie-
deracher bzw. Hoangaschtmusik) aufgetreten ist.

Unvergessen bleiben auch Auftritte der “Dusch-
berger-Familienmusik”, der Bläsergruppe der BMK,
des Diandlzwoagsångs Maria und Agnes (Anger-
berg) sowie das “Larch-Duo” dessen “Zuginspie-
ler-Andi” am 23.11.2017 verstorben ist.

Vorweihnachtliche Freude bei den Zuhörern

Überraschungsbesuch von den Anklöpflern

Wohnung in Söll 
zu verkaufen

73 qm, 2 TG – Abstellplätze, 20
qm Balkon

0650/6379309

Suche für Winter
REINIGUNGSHILFE

jeweils Samstag
ca. 4. Stunden

für 
Appartements 

in Söll

0650 5633 598

Danke

den Schülern und Eltern
der alten HS und der NMS
Söll für  40
schöne und erfolgreiche
Jahre der Zusammenarbeit.

(Die Adressaten wissen um den
Absender dieser herzlichen 

Dankesworte)

Spende an 
Rotkreuz Söllandl 

Bei derJHV des SV Scheffau am
26.11.2017 durfte sich der Ver-
ein über rege Teilnahme freuen.
Stolz überreicht der Obmann
des SV Scheffau Michael Treichl
dem Wacheleiter vom Roten
Kreuz Söllandl, Walter Exenber-
ger einen Scheck über 1500 €.
Dies war der Reinerlös der Ver-
anstaltung „Sport trifft Tracht“,
bei welcher Trachten-Leder-Fel-
le Trenkwalder GmbH, Sport
Gatt und Bike Service Knaubert
trachtige, trendige & sportliche
Highlight's präsentierten.©sv_n
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FRÜHJAHRSKONZERT 2017
Traditionell war das Frühjahrskonzert, das
am 29. und 31. März und am 01. April ́ 17
stattfand,der musikalische Start ins Jubilä-
umsjahr. Hier war besonders Annedore
Oberborbeck (Konzertmeisterin Tiroler
Symphonieorchester) mit ihrem Geigen-
solo Carmen-Fantasie ein musikalischer
Leckerbissen und beeindruckte Jung und
Alt. Die Bundesmusikkapelle Söll konnte
sich über einen neuen Besucherrekord
freuen und so entwickelt sich das Früh-
jahrskonzert immer mehr und mehr zu
einem überregionalen Vorzeige-Konzert.

DER TRAUM EINES ÖSTERREI-
CHISCHEN RESERVISTEN
Knapp zwei Monate später konnte eine
einmalige Aufführung des „Der Traum
eines österreichischen Reservisten“ mit
260 Mitwirkenden in der Salvenarena ver-
wirklicht werden. Diese Veranstaltung war
auch bereits der Auftakt zu 800 Jahre -
Söll und 70 Jahre TBV. Neben den drei
Musikkapellen von Ellmau, Scheffau und
Söll konnten auch die Schützenkompanie
aus Brixlegg und zahlreiche Söller Vereine
überzeugen. Die übervolle Salvenarena
zeigte ihr Potential und lässt auf weitere
Ereignisse hoffen.

PROMENADENKONZERT 
Am 09. Juli war die Musikkapelle dann zu

Gast bei den Promenadenkonzerten in
Innsbruck, die an diesem Tag unter dem
Anlass “70 Jahre TBV” stand. Die Bundes-
musikkapelle Söll war Vertreter eine der 5
Regionen Tirols. Neben dem kurzen
Marschkonzert vor dem Goldenen Dach´l
war dann besonders das 30-minütige
Konzert auf der Hauptbühne im Innenhof
der Hofburg ein einmaliges Highlight.

EGERLÄNDER- UND ALLER-
SEELENKONZERT
Neben den vielen touristischen und kirch-
lichen Ausrückungen stand dann der
Herbst nochmals im Zeichen von zwei
Konzerten. Zum einen das Egerländerkon-
zert und das schon traditionelle Allersee-
lenkonzert. Genaueres war bereits in der
letzten Ausgabe der Akzente zu lesen.

Aber es gab nicht nur große Konzertver-
anstaltungen auch für die Jugend und die
Zukunft der Musikkapelle wurden wieder
interessante und lehrreiche Veranstaltun-
gen abgehalten. Zum einen das Jugend-
wochenende zu Kogl-Kaserau, das seit
einigen Jahren ein fixer Bestandteil im Jah-
reskalender ist. Nähere Details waren be-
reits in der Akzente zu lesen. 
Als musikalische Weiterbildung wurde am
22. Oktober das „Monzil Brass“ Konzert
in Innsbruck besucht, das unserer Jugend
einen musikalischen Weitblick ermöglicht
hat.

SÖLLER ADVENTWEIS´
„Mei liabste Söller Adventweis“ bildete
den Abschluss des Kalenderjahres 2017.
Neben stimmungsvoller Adventmusik
wurde auch wieder eine Adventspeis und
ein sehr interessanter Film vom Krippen-
bau in Söll gezeigt. Hier dürfen wir Musi-
kanten uns bei Evi Ortner und Franz
Embacher noch einmal recht herzlich be-
danken. Die Krippe wird anlässlich der
Christbaumversteigerung 2019 versteigert
und hoffentlich ein schönes zu Hause fin-
den. Auch Moderator Jakob Zott gilt ein
besonderer Dank, der mit sehr viel Wissen
rund um den Advent überzeugen konnte.

Die MusikantInnen möchten sich auf die-
sem Weg recht herzlich für die wohlwol-
lende Aufnahme und für den Besuch bei
allen Konzerten recht herzlich bedanken.
Hier besonders bei unseren ganz verläss-
lichen Konzertgästen, hoffen aber auch
immer wieder neue Besucher begrüßen
zu dürfen. ©bmk_söll_ga

Die Musikanten der Bundesmusikkapelle
Söll wünschen Frohe Feiertage und
ein gutes neues Jahr 2018!

Ereignisreiches Jahr 2017 für die Bundesmusikkapelle Söll
Das Musikantenjahr 2017 stand nicht nur im Zeichen von 800 Jahre Söll sondern war auch gekennzeichnet von
70 Jahre Tiroler Blasmusikverband (TBV). So konnten in diesem Jahre zahlreiche Highlights veranstaltet werden. 

Anklöpfler-BMK Holzbläser-Quartett

Sabine Laimböck - Zither

Salvenbrass

Embacher Franz

Ensemble Saitenblicke
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Imker mit neuen Vereinsjacken bei diesjähriger Ambrosiusfeier

Das festliche Kleidungsstück wurde von den Imkern erstmals bei der Ambrosiusfeier der Öf-
fentlichkeit präsentiert. Im Bild: Die Söller Imkerinnen und Imker mit neuen Vereinsjacken

Seit über 20 Jahren gedenken die
Mitglieder und Angerhörige der
Söller Imker zusammen mit den
Imkern aus Ellmau und Scheffau
alljährlich ihrem Schutzpatron,
dem Hl. Ambrosius“. 
Die Feier war heuer auch wieder
mit einem Messbesuch in der
Pfarrkirche Söll verbunden. Da-
nach wurde im Söller Vereinsheim
bei adventlicher Stimmung ge-
mütlich  zusammen gesessen.

Heuer konnten sich die Söller
Imker für ihre Mitglieder durch die
großzügige Unterstützung des
Sporthauses Edinger aus Söll
Trachtensakkos  mit dem Logo
des Bienenzuchtvereines Söll als
Vereinsjacke anschaffen. 

Bildnachweis: 
© Haselsberger

Es musizieren Marco Weiss – solistisch - und 
mit seinem seit vielen Jahren bekannten Ensemble

„Hahn im Korb“

mit den Geschwistern
Sarah und Laura Höbarth.

Verstärkung holen sich die jungen Künstler mit ausgewählten
SchülerInnen des Lehrers Toni Klingler von der LMS Söllandl

und der LMS Wörgl.

Einla
dung

Herzliche Einladung 
zur Veranstaltung

„ZUGIN  IN  CONCERT“ 
am Mittwoch -  24.01.2018 um 19 Uhr

im Konzertsaal der Musikschule in Söll

Brandstadl 5er –
Nicht nur für Rennläufer
Samstag 24.03. 2018 
um 9.30 Uhr am Berg!

Der Winter ist da. Bereits zum 4.
Mal ndet der spektakuläre Rie-
sentorlauf der 5 Steilhänge in
Scheffau am Wilden Kaiser statt. 

Ergreife die einzigartige Möglichkeit, dich mit echten
Rennpr s zu messen! Echtes Rennfeeling schnuppern. 

2017 halten Christina Ager und Romed Baumann die
Brandstadl5er Trophäe in der Hand. Die Mannschaftswer-
tung holt sich 2017 der WSV Söll und sorgt für „schnelle
Zeiten“. 

Sei auch Du als Nichtrennfahrer mit dabei und nütze 
die Chance, bei der Mega-Tombola einen Preis zu gewinnen. 

Ein Fünf Sterne-Rennen 
von Weltcupdistanz 
auf 1,25 Km Strecke 
und 391 Höhenmetern 
gilt es zu meistern – ganz klar 
eine Herausforderung, dabei 
offen für alle Skifahrer ab 16 Jahren
– eben Burschen und Madln, 
die fest auf den Brett‘ln stehen. 

Komm und bring deine Freunde gleich mit! 
Skitest für Alle und Preisgelder im Wert von 3000 €! 

Jetzt anmelden:  brandstadl5er.scheffau.net –
facebook: Brandstadl5er

Steil. 
Schnell. 

Sauguat.
Der Brandstadl 5er
ist jetzt schon Kult. 

Die Party danach 
ein Hammer. 
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Wenn die Sonne des Lebens untergeht,
* * * * * * * * * * * * * * * * * *  leuchten die Ster�e der Erinner	ng

St�asser Christian
+ 03.02.2017

St�asser Emma
+ 04.02.2017

Sillaber Theresia
+ 13.02.2017

Exenberger Josef
+ 23.02.2017

Feicht�er Johann
+ 12.03.2017

Schellhor� Maria
+ 01.04.2017

Hofer Leonhard
+ 03.05.2017

Ber�er Johann
+ 15.05.2017

Schachner Alois
+ 19.06.2017

Eisenmann Josef
+ 07.07..2017

Weiss Elisabeth
+ 30.07.2017

Ein Elter�paar
musste am
+ 16.07.2017

ein Baby
dem Himmel
zur
ckgeben

Höger Franz
+ 26.11.2017

Hörl Gisela
+ 19.11.2017

Zum 
Gedenken

TOTENTAFEL
2017

(Stichtag 17.12.2017)

......................................................damit Kundendienst und Service weiterhin gesichert sind

ELEKTRO HOLZER wird zu ELEKTRO TREICHL

......................................gute Beratung und professioneller Service weiterhin ab Jänner 2018                       

unter Tel. 0664 / 1392269 

“Nach 27-jähriger Tätigkeit ziehe ich mich aus gesundheitlichen
Gründen vom aktiven Geschäftsleben zurück.
Damit meine Kunden und Geschäftspartner auch weiterhin 
bestens betreut werden, übernimmt Thomas Treichl ab Jänner
2018 den Betrieb.
An dieser Stelle danke ich allen Kunden und Geschäftspartnern
für das erwiesene Vertrauen und die langjährige Treue.
Es freut mich, mit Thomas Treichl den örtlichen Kundendienst
und das gewohnte Service gesichert zu wissen.”
Mit freundlichen Grüßen                               Johann Holzer e.h.

“Es würde mich freuen, mit meiner Kompetenz Ihr Vertrauen
und Ihre Kundentreue gewinnen zu können und freue mich auf
gute Zusammenarbeit.”                               Ihr Thomas Treichl



Scheffau: Attraktive Gartenwohnung 
in unmittelbarer Liftnähe

ca. 130 m² Wfl., ca. 400 m² Gfl.; 2 SZ, großes Badezimmer mit Whirlpool,
extra WC, Küche mit Erker ,großzügiges Wohnzimmer, Terrasse (35m2)

Allzweckraum, Kellerraum (ca. 40 m²), 1 Garagenstellplatz, 
1 Autofreistellplatz, HWB 50, fGEE 1,25 KP. auf Anfrage

Söll: NEUBAU - Bezauberndes LANDHAUS 
in Sonnenlage – bereits bezugsfertig!
344,84 m² Gesamtwohnnutzfläche, 
495 m² Gfl., Top-Ausstattung
4 SZ je mit Bad en suite, Hauptschlaf-
zimmer mit Ankleide;  ca. 70 m² offe-
nes Wohnen/Essen/Kochen mit
Kamin, Wellnessbereich; komplett
unterkellert, Doppelgarage, 
HWB 41,3

KP. € 1.399.000,--

Scheffau:  Landhaus-Villa im traditionell-modernen
Stil in Sonnenlage  
ca. 430 m² Wohnnutzfläche, 
779 m² Gfl., hochwertige Ausstat-
tung- Sichtdachstuhl, Parkettboden,
Naturstein, Wellnessbereich
4 SZ, 4 Bäder, voll unterkellert, Lift, 
Gasheizung/Fußbodenheizung/Solar-
anlage (ca. 16 m²), Doppel-
garage, Carport, Autofreistellplätze,
HWB 49, fGEE 0,64

KP. auf Anfrage

Info bei: 
RB Going - Prok. Josef Hirzinger 
oder Rosalinde Schreder 
Tel. 05358/2078/520  
Obige sowie weitere interessante Immobilien per QR-Code abrufbar 

oder unter 
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www.immo-raiffeisen-going.at

www.raiffeisen.at/soell-scheffau
oder

Aktuelle Immobilienangebote

Gefördert von

Mit viel Fleiß und Hingabe sind
in der letzten Novemberwoche
eine Menge an Adventkrän-
zen, Gestecken so-wie kleinen
und größeren Bastelarbeiten
entstanden, welche am Basar
dann viele glückliche Käufer
gefunden haben.
Wir möchten uns deshalb ganz
herzlich bei allen Besuchern
und Käufern bedanken.
Natürlich gilt aber unser spe-
ziell großer DANK den vielen
kreativen Helfern,die mit ihrem
Einsatz den Basar erst ermög-
licht haben. Dazu gehören
auch wieder die guten Feen in
den Küchen, die für jede Men-
ge süßer Spezialitäten gesorgt
haben. Lieben DANK!

Eine Gruppe Volksschüler hat
am Vormittag die Weihe der
Kränze durch unseren Pfarrer
Adam Zasada mit musikali-
schen Klängen begleitet. Der
Nachmittag gehörte dann den
Kindergartenkindern mit ihrer
gespielten Geschichte aus der
Weihnachtszeit. „Vergelt’s
Gott“ unserem Pfarrer und vie-
len Dank an die Kinder mit
ihren Lehrerinnen und Tanten!
Bei adventlicher Musik, die
durch den Nachmittag beglei-
tete, konnte man einige ge-
mütliche Stunden mit Familie
und Freunden verbringen.

Danke für’s Dabeisein und bis
zum nächsten Mal!

Auch dieses Mal hat der Elternverein Söll mit dem Adventbasar
die stille Zeit des Jahres eingeläutet. ©elternverein_bc



In  unserer Vorfreude auf den Ni-
kolaus gab es heuer das 1.Mal
eine Überraschung der besonde-
ren Art. Der Obmann von der
Söllleuken-Pass Alexander Ager
und noch 3 weitere Kollegen be-
suchten uns mit Masken, Perch-
tenfell und mit allem was dazu
gehört und erklärten uns kindge-
recht was zu diesem mystischen
Brauch dazu gehört. Das alles aus
nächster Nähe erleben zu kön-

nen, ließen Kinderaugenstaunen.
Die Kinder durften vieles auspro-
bieren,wie zB. Masken aufsetzen,
trommeln ...um sich für einen
kurzen Moment als„kleine Teufel-
chen“ zu  fühlen. Es war für alle
ein unvergesslicher Vormittag!
Wir bedanken uns beim Team
der Söllleuken-Pass für ihre Zeit
und den spannenden Einblick in
diese Tradition.
Foto ©kg_söll_cho

…..das durften vor einigen
Wochen die Kindergartenkin-
der der Affengruppe erleben.
Dazu spendierte uns Geli Nigg,
die Mama von Lena, eine le-
ckere Jause und organisierte
den allseits bekannten Zaube-
rer „Markus Gimbel“. Dieser
war trotz seiner vielen Termine
spontan bereit, eine “kosten-
lose Privatvorstellung“ für uns
zu geben! Dabei begeisterte er
nicht nur die kleine Lena mit

seinen Tricks und seiner kind-
gerechten, witzigen Art ver-
zauberte er, im wahrsten Sinn
des Wortes, die ganze Affen-
bande!

Dafür möchten wir
uns ganz, ganz herz-
lich bei Markus Gim-
bel und auch bei Nigg
Geli bedanken !
Das Team der Affenbande

20

Unter behutsamer Vorstellung und Lautstärke hat sich kürzlich unter
der Regie von Alex Ager die Söllleukenpass im Haus der Kinder einge-
funden, um den Kids viel Interessantes und Wissenswertes vom rauen
Brauchtum rund um Perchten und Gangal nahe zu bringen.
Bei soviel Rücksicht verloren nicht nur die Kleinen jedwede Scheu vor
den großen Vertretern der Raunächte sondern auch die Tanten wagten
sich zum gemeinsamen Erinnerungsfoto.

Söllleuken-Pass zu Gast 
im Kindergarten

Eine große Vorstellung
in kleiner Runde....

Mit großer Spannung warte-
ten Groß und Klein auf die An-
kunft vom Nikolaus. 
Schon viele Tage davor waren
wir damit beschäftigt, Lieder
zu lernen, Gedichte zu üben,
Nikolausstiefel zu basteln um
für den Besuch vom Nikolaus
gerüstet zu sein.
In gemütlicher Atmosphäre fei-
erten wir alle gemeinsam im
Turnsaal ein besinnliches Fest.
Nach der gelungenen Darbie-
tung von unseren Kindergar-
tenkindern und einigen loben-
den Worten vom Nikolaus aus
seinem goldenen Buch ging
die Nikolausfeier langsam zu
Ende. 

Nachdem alle Nikolausstiefel
ausgeteilt waren, verließ der
Nikolaus wieder das “Haus der
Kinder”, denn er hatte noch
einen weiten Weg vor sich...
Fotos: ©kg_söll_cho

Besuch vom Nikolaus

Söller Akzente



Liebe Söllerinnen und Söller,

Das neue Jahr 2018 hat begonnen, und es ist für mich der
richtige Zeitpunkt, um einigen Söllern im Namen des Ortsaus-
schusses des TVB Wilder Kaiser für Ihre Leistungen zu danken. 
Allen voran möchte ich heuer unserem Ortstellenleiter Gabriel
Eder besonders danken, der sich unermüdlich um unser Dorf
kümmert und möchte betonen, dass es ohne seinen persönli-
chen Einsatz viele Projekte gar nicht geben würde. Besonders
Danken möchte ich unserem Bgm. Lois Horngacher, sowie
unserem Vize Bgm Wolfgang Knabl für ihren persönlichen Ein-
satz für das Dorf und die Region. So haben die beiden (um
nur ein Projekt von vielen zu nennen) gemeinsam mit den
Gremien im letzten Jahr unzählige Stunden in Sitzungen u.
Workshops zu „InsaDorfmittn“ verbracht, was zu ersten, kla-
ren Konturen des Projektes beigetragen hat und uns einen
großen Schritt vorwärts bringt. Dafür gebührt ein ordentliches 

Vergelt‘s Go�!
Aber auch beim Gemeindevorstand, bei AL Peter Erhart, und
dem ganzen Gemeinderat möchte ich mich hiermit für die
tolle Zusammenarbeit bedanken. Die Söller Zahnräder greifen
gut ineinander und ermöglichen dadurch nicht nur ein kon-
struktives Gesprächsklima, sondern die Umsetzung konkreter
Projekte.
Ein besonderer Dank gebührt selbstverständlich unseren tou-
ristischen Betrieben, allen voran der Hotellerie & Beherberger,
sowie der Bergbahn Söll, die durch ständige Investitionstätig-
keiten dafür Sorge tragen, dass der Söller Tourismusmotor
brummt, der Landwirtschaft dafür, dass sie für die Ideen der
Touristiker immer ein offenes Ohr hat, und ua. durch die Er-
möglichung unseres Wanderwegenetzes eine tragende Säule
des touristischen Angebotes darstellt - und unseren Vereinen,
allen voran die Bundesmusikkapelle und die Freiwillige Feuer-
wehr für ihren intensiven und ehrenamtlichen Einsatz für Söll.
Hervorheben möchte ich in diesem Zusammenhang auch wie-
der die Arbeit des Bauhof-Teams unter Alois Schweiger, ohne
deren tatkräftiger Unterstützung weder öffentliche Veranstal-
tungen noch die Erhaltung der Söller Infrastruktur denkbar
wäre. 

Danke f
r euren Einsatz!
Leider finden auf diesen Zeilen bei Weitem nicht alle Men-
schen Platz, denen Dank und Anerkennung gebührt. Euer Ein-
satz ist eine der tragenden Säulen unseres Erfolges und
ermöglicht damit erst die positive Entwicklung des Söller Tou-
rismus. Herzlichen Dank dafür!

Euer TVB-Vorstand Alexander Edinger
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Nui´s
vom Tourismus

Am 10. Dezember konnte Herr Andreas Gruber seinen 90. Geburts-
tag feiern. Auch Pfarrer Adam Zasada und Bgm. Alois Horngacher
haben sich beim “André” eingestellt, um ihm namens von Pfarre
und Gemeinde die besten Wünsche und die obligaten Ehrenge-
schenkle zu überreichen.
In gemütlichem Ambiente seines Heimes kamen alsbald die vielfälti-
gen Aufgabenbereiche zur Sprache: ob in der 40jährigen Mitglied-
schaft bei den Trachtlern oder in der über 30jährigen Schichtarbeit
am Eiberger Drehofen sowie in diversen Steinbrüchen - die Fer-
tigkeiten des Andrä als profunder Sprengmeister waren allseits sehr
gefragt, worüber so manch nette Anekdote aufgetischt wurde

Herzlichen Glückwunsch zum 90er

Die Siegermannschaft des EV Söll mit Michael Zott, Mathias Sillaber,
Robert Kelz und Hans Auer  ©ev_söll

Turniersieg des EV Söll in Südtirol

Kürzlich kehrte der EV Söll mit stattlicher Trophäe heim.Das Her-
renteam hatte beim traditionellen Int. Turnier in Sterzing teilge-
nommen und sich gegen stärkste Gegnerschaft aus Nord- und
Südtirol bravourös behaupten können. Am Ende des “Jubiläums-
turniers” - der EV Söll ist zum 30. Mal in Sterzing angetreten und
dabei oft mit podest-trächtigen Pokalen heimgekehrt - waren 10
Favoriten wie der EV Lana, der SC Schwaz, der ASV Klausen uvm.
besiegt und den Söllern ein überlegener Sieg nicht mehr zu neh-
men. Auf den Ehrenrängen folgten auf dem 2. Platz der ESC Lut-
tach und auf Rang 3 der ESV Pfaffenhofen. Das Internationale
Turnier war in der großen Eishalle von Sterzing vom EV Wiesen
bestens organisiert und abgewickelt worden. 
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Anleitung zur Herstellung von um-
weltfreundlichen Feuchttüchern

Herzlichen Glückwunsch
zum 85. Geburtstag

Vor 25 Jahren

Vor 20 Jahren

Vor 15 Jahren

Diese Feuchttücher enthalten
kein Plastik und keine Konser-
vierungsstoffe.

Sie brauchen:
1 EL Mandelöl, 1 EL Duschbad
(z.B. Lasepton Med), 200 ml
abgekochtes Wasser
Küchenrolle, Dose

Variante 1: runder Behälter
mit Öffnung oben

Mandelöl, Duschbad und das
heiße Wasser so lange verrüh-
ren, bis sich das Öl aufgelöst
hat. Danach über die Küchen-
rolle leeren. Jetzt den Karton
in der Mitte entfernen, den in-
neren Anfang nach oben
holen und  den Deckel aufset-
zen. Die Feuchttücher können
aus der kleinen Öffnung oben
herausgeholt werden.

Variante 2: Klappbox:
Halbierte Küchenrolle abwi-
ckeln und die Blätter in die
Box falten. Mit der Flüssigkeit
übergießen….

Haltbarkeit: ca. 1 Woche

Machen Sie mit und
schonen Sie Ihre 
Umwelt!

SÖLLER AKZENTE
gehen ins 28. Jahr
ihres redaktionellen
Bestehens........
und freuen sich auf weitere
gute Zusammenarbeit mit den
Vereinen und Institutionen von
Söll im neuen Jahr 2018

Am 11. Dezember konnte Frau SRin Treichl Theresia ihren 85. Ge-
burtstag feiern, zu dem sich auch Bürgermeister Alois Horngacher
und Pfarrer Mag. Adam Zasada als prominente Gratulanten einge-
funden haben, um der verdienten “Frau Lehrerin” zum Ehrentag
zu gratulieren und namens von Pfarre und Gemeinde die obligaten
Ehrengeschenke zu überreichen, bevor bei Kaffee und Leckereien
über ihr beachtliches Lebenswerk geplaudert wurde. 

Frau SR Theresia Treichl ist vie-
len Söllandlern als verdiente
Lehrerpersönlichkeit bekannt
Die 1932 in Innsbruck Gebo-
rene und in Trins Aufgewach-
sene hat nach dem Besuch der
LBA 40 Jahre im Schuldienst ge
wirkt. Vor allem in der VS Bo-
cking sowie in der VS Scheffau
hat sie mit ihren umgänglichen
aber auch zielstrebigen Unter-
richtsprinzipien Hunderte von
Grundschülern fürs Leben ge-
schult und geprägt.
Weiters brachte sie sich über
viele Jahre mit großem Enga-
gement für das ihr ans Herz
gewachsene Pozuzo-Projekt -
ein bekanntes Auswanderer-
schicksal von Tiroler/innen in
Peru - ein,indem sie vor Ort un-
terrichtete, ein Museum ein-
richtete und viele Aktionen zur
Verbesserung der Infrastruktur
gestartet hat.Akzente wünscht
weiterhin alles Gute !



D a n k s a g u n g

Gisela Hörl
Es ist schwer einen geliebten Menschen zu verlieren. 
Doch es tut gut zu erfahren,wie viele an sie gedacht haben.
Wir bedanken uns herzlich bei allen Verwandten,
Freunden, Nachbarn und Bekannten, die sich in stiller Trauer
mit uns verbunden fühlen und ihre zahlreiche Anteilnahme auf
so vielfältige Art und Weise zum Ausdruck gebracht haben.

Besonders bedanken möchten wir uns bei:

*   Herrn Pfarrer Adam Zasada, den Ministranten und Mesnerleuten
für die würdevolle und feierliche Gestaltung des Seelengottesdienstes

*  dem Vorbeter Alois Sillaber und Marianne Hild für die
ergreifenden Worte

*  der BMK Söll und dem Kirchenchor für die musikalische Umrahmung
*  für das Entzünden der Gedenkkerzen im Internet
*  der Bestattung Linser in Wörgl für die Organisation

Söll, im Dezember 2017                  Hoisei, Martin, Babsi und Gabi mit Familien

Ihr werdet ein
Kindlein finden.......

Wie einst der hl.Franz von Assisi
im Klostergarten von Greccio das
Wunder von Bethlehem mit ein-
fachsten Mitteln nachgestellt hat
so einfach aber ausdrucksvoll fin-
det man bei der Familie Ortner -
Steinerbach 7 eine liebevoll ge-
staltete Krippe - unscheinbar und
versteckt im hinteren Eingangs-
bereich des Anwesens.
Unter dem dichten Tannengrün,
das ein bescheidenes Dach sym-
bolisiert, sind aus groben Rund-
lingen Maria und Josef  geformt
und eine Futterkrippe postiert
worden,während Schäfchen auf
das große Wunder warten........
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* 16. 01. 1933
+ 29. 11. 2017

lädt wieder herzlich ein zum

KINDERSKIKURS
vom 15. bis 19. Jän.2018

Zeit
von 10.00 bis 12.00 Uhr  oder
von 13.30 bis 15.30 Uhr

Für Kinder von 3-7 Jahre
Treffpunkt am 15.01.2018

• um 09.30 Uhr und
• um 13.00 Uhr

am Eingang Gondeltalstation
Preis: € 70,--

Anmeldung: bis 10.01.2018
Skischulbüro Söll-Hochsöll
Stampfanger 6
Embacher Günter
Tel: 0664-5944051
Email: info@skischule-soell.com




